
 
Tirol: Öffentliche Verkehrsmittel 

werden teurer! 
 

Pressemeldung vom 27.01.2011 

 
Sehr geehrte Damen und Herrn! 
 
Die Verkehrsverbund Tirol GesmbH (VVT) erhöht ab 01.02.2011 die Preise der VVT-Tickets 
bei Bus und Bahn. Begründet wird dies mit steigenden Dieselpreisen und Personalkosten. 
 
Der "ArbeitsKreis FAHRGAST Tirol" vertritt die Meinung, dass die POLITIK für eine aus 
Sicht von Fahrgästen attraktive Preisgestaltung Sorge zu tragen hat, indem z.B. Tarife 
entsprechend gestützt werden. Geld dafür ist genügend vorhanden, wenn budgetäre 
Umschichtungen durchgeführt werden. Niemand zwingt PolitikerInnen dazu, sich weiterhin 
auf Kosten der Steuern zahlenden Bevölkerung für die Realisierung des milliardenschweren 
Brenner Basistunnels einzusetzen. Die Generalanwältin des Europäischen Gerichtshofs 
(EuGH), Verica Trstenjak, hat kürzlich die Aufhebung des sektoralen Fahrverbots in Tirol 
vorgeschlagen. Vor diesem Hintergrund wäre es wesentlich sinnvoller, die für den Brenner 
Basistunnel verplanten Budgetmittel umzuschichten und einen Teil davon für Tarifstützungen 
zu verwenden, um so Fahrgästen in Tirol eine kostengünstige Nutzung des öffentlichen 
Verkehrs zu ermöglichen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Martin Teißl 
Sprecher des ArbeitsKreises FAHRGAST Tirol 
Pirchanger 73 
6130 Schwaz in Tirol 
http://www.fahrgast-tirol.at 
Der "ArbeitsKreis FAHRGAST Tirol" 
ist Partner von "PRO BAHN Österreich" 
http://www.pro-bahn.at/ 
 


